
Nein zur Ortsumfahrung Dorfen – 
Einwendungen noch bis zum 6.September!!!

- Mindestens 25 Millionen Euro Gesamtkosten

- davon bleiben ca. 10 Millionen Euro für die Stadt Dorfen

- das Geld wird bei anderen, zukünftigen Investitionen der 
Stadt Dorfen fehlen; deshalb sind alle Dorfener Bürger, auch 
die in den Außenbereichen Nord und Ost betroffen

- eine Umgehungsstraße wird keine wesentliche Entlastung 
der B15 bewirken. Laut eines von der Stadt in Auftrag 
gegebenen Gutachtens verbleiben ca. 70% des Verkehrs auf 
der B15 (Fahrten zu den Supermärkten, zum Bahnhof,...)

- davon besonders betroffen sind die Ortsteile Niederham, 
Oberdorfen und die Isener Siedlung 

- Durchschneidung des Isentals (zum Teil Hochwasser-Über-
schwemmungsbereich!) durch eine angeblich mehr als 400 m 
langen Brücke im Bereich Breitwies, Rutzmoos, Mösl  

 -   Zerstörung eines der wichtigsten Dorfener Naherholungs-
     gebiete 

weitere Infos unter  www.ortsumgehung-dorfen.de

Fühlen Sie sich aus diesen oder anderen Gründen 
durch das Bauvorhaben Ortsumgehung Dorfen 

persönlich betroffen, dann 

schreiben Sie bis zum 6. September einen Brief

an die

Stadtverwaltung Dorfen, Rathausplatz 2 , 84405 Dorfen

und erheben Sie Einspruch gegen die Änderung des 
Flächennutzungsplanes zum Bau einer Stadtumfahrung 

verantwortlich: Bürger gegen die Ortsumgehung Dorfen -  Claudia Honsberg, Oberdorfen


